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SCHWEIZER UMSCHAU

f Regierungsrat Gafner

In seinem 65. Lebensjahr verstarb Samstag, den
2. November 1957, in Bern, Herr Regierungsrat
Gafner, Präsident des Schweizerischen
Fremdenverkehrsverbandes.

Der Verstorbene gehörte bis zum Jahre 1941 dem
Nationalrat an. Er war einer der Gründer des im
Jahre 1932 ins Leben gerufenen Schweizerischen
Fremdenverkehrsverbandes, dessen Präsident er bis

zu seinem Ableben war.
Die Jahrestagungen dieses SpitzenVerbandes

eröffnete er stets mit markanten und wohlabgewogenen

Worten. Auch in verschiedenen internationalen
Gremien arbeitete er tatkräftig mit. Insbesondere

gehörte er auch der Delegation des Bundesrates für
Wirtschaftsverhandlungen mit dem Ausland an. In
diesem Zusammenhang bleibt die tatkräftige
Unterstützung all der Belange der schweizerischen Institute

und Privatschulen in dankbarer Erinnerung.
Mit seiner Hilfe konnten viele Schwierigkeiten,
insbesondere in der unmittelbaren Nachkriegszeit,
überwunden und im Interesse der Schweiz — als

Land der Schulung und Erziehung — gelöst werden.
Im Februar 1941 wurde der Verstorbene in die

kantonale Exekutive gewählt. Zunächst leitete er
die kantonale Volkswirtschaftsdirektion, um später
die Justiz- und Militärdirektion zu übernehmen.

Kurze Zeit vor dem Übertritt in den Ruhestand,
setzte der Tod diesem Leben, reich an Arbeit, aber
auch reich an Erfolg, ein Ende. F.

*

Im Dezember gelangt eine neue Reihe von Pro
luventute Marken zum Verkauf. Der Reinertrag ist
vor allem für die Hilfe der schulentlassenen Jugend
bestimmt. Wir wünschen einen recht erfolgreichen
Verkauf der Marken, deren Bilder von namhaften
schweizerischen Künstlern stammen.

*

Katholischer Lehrerverein der Schweiz

Unter der Leitung von Regierungsrat Josef Müller,
Flüelen, tagte der Katholische Lehrerverein der
Schweiz in Rapperswil. Neue Mitglieder des Zen-
tralvorstandes sind Prof. Dr. Buser, Schwyz, Prof.
Dr. Kunz, Zug, Seminardirektor Dr. Clivio,
Rorschach, Prof. Dr. Hch. Meng, Wettingen, und Lehrer

Arnold Hächler, St.Gallen. Die Tagungsreferate
befaßten sich mit der Bedeutung der konfessionellen
Schule und der Missionsschulen, weiter mit der Aufgabe

des katholischen Lehrers an der bürgerlichen
Staatsschule, und Rektor Dr. Kunz orientierte über

die Vorbereitungen zur Eröffnung des Katholischen
Lehrerseminars in Zug im Jahre 1958. Seminardirektor

Dr. L. Dormann,Hitzkirch, hielt die
Schlußansprache auf der Ufenau.

*

Schulfunksendungen Dezember 1957

5. Dez. / 9. Dez. Zwischen Gauchos, Pferden und Rindern.
Hörfolge von Ute Berguolt, Bogota, für den Schulfunk
bearbeitet von James Meyer, Basel. Es wird in der Sendung
ein Besuch in Buenos Aires und auf einer Estancia geschildert.

Die Sendung ist im Zusammenhang mit der Behandlung

Argentiniens gedacht. Ab 7. Schuljahr.
3. Dez. 17.30—18.00 Uhr (man beachte die Verschiebung,

waren doch früher die Sendungen «Leben im Staat»
zwischen 18.30-19.00 Uhr) «Das Schicksal war noch schneller.»
Dr. Hermann Victor Gilomen, Bern, schildert in einer
Hörfolge einen Verkehrsunfall mit seinen Folgen und bietet
damit einen Beitrag zu der heute so notwendigen
Verkehrserziehung. Für Fortbildungsschulen!

10. Dez. / 20. Dez. Mit Cymbeln und mit Saitenspiel. Willi
Göhl, Zürich, stellt sich mit seinem Klassenorchester vor
und will damit anregen zu einfacher musikalischer
Betätigung ganzer Klassen, wobei eine Reihe neu entdeckter
Instrumente zur Verwendung kommen, wie: Psalter,
Bambusflöte, Glockenspiele, Xylophone, Metallophone,
Klanghölzer, Holzblocktrommeln und andere Schlaginstrumente.
Ab 7. Schuljahr.

11. Dez. / 16. Dez. Und es waren Hirten auf dem Feld,
Weihnachtssendung von Ernst Müller, Basel, der aus Händeis
Oratorium «Der Messias» diejenigen Teile herausgreift,
in denen der Meister die Weihnachtsgeschichte in ein
wundersames Klanggewand gehüllt hat. Ab 5. Schuljahr.

12. Dez. / 18. Dez. Hochseefischerei. Dr. Harro Buchli, La
Rochelle, schildert eine Fahrt mit bretonischen Fischern
und führt damit ein in die Fischerei zur See und in die
Fangarten verschiedener Fische. Die Schulfunkzeitschrift
bringt zu dieser Sendung einen zehnseitigen, gut illustrierten

Einführungstext und bietet dem Lehrer damit
Handreichung für die unterrichtliche Behandlung der Seefische
und der Seefischerei. Ab 7. Schuljahr.

AUS DEN PRIVATSCHULEN
Vom 27. bis 29. September 1957 hielt der Zentralverband

Schweiz. Erziehungsinstitute und
Privatschulen in Neuenburg unter der speditiven Leitung
des Präsidenten Regard die pädagogische Tagung,
verbunden mit einer außerordentlichen
Generalversammlung, ab.

Die pädagogischen Tagungen haben sich als sehr
segensreich erwiesen. Stets kehrten die Teilnehmer
mit reichem Gewinn in ihre berufliche Tätigkeit
zurück.

Prof. Dr. D. Brinkmann von der Universität
Zürich behandelte das Thema «Jugend und Film»,
wobei er in seinen interessanten Ausführungen die
Erkenntnisse aus der Psychologie, Pädagogik und
Psychohygiene verarbeitete.

Geschichtlich bedeutungsvoll ist vor allem der
Wandel mancher pädagogischer Probleme zufolge
der gewaltigen Einflußnahme des Films auf das

private und öffentliche Leben. Tatsächlich sind
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